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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC Dautphetal : TSV 1912/60 Bromskirchen II 
Samstag, 15.10.2022, 16:00 Uhr

TTC Dautphetal stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
Gr. 1 auf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Dautphetal in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gegen
den TSV 1912/60 Bromskirchen II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Buyuk und Krämer
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bernhardt / Nöckel machten mit Himmel / Seipp
bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Sieg
holten anschließend Buyuk / Schäfer bei ihrem 3:1 gegen Heß / Schleicher. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Krämer / Hüller beim 2:3 gegen Kusche / Stark. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Einen Erfolg verpasste wenig später Andreas Bernhardt bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Bernd Himmel. Ausreichend spielerische Mittel hatte Maik Nöckel dagegen
letztlich parat, um Manfred Heß zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim nachfolgenden 11:5, 11:8, 11:7 gegen Manfred Seipp fand Ugur Buyuk von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Fabian Krämer Tim
Schleicher in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Krämer zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Marco Hüller bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Dimitri Stark. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Stark
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Daniel Schäfer bekam
seinen Gegner Kevin Kusche beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Lange mit Manfred Heß ringen
musste Andreas Bernhardt, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 6:11, 11:6, 6:11, 11:7
niedergerungen hatte. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bernd Himmel zeigte Maik Nöckel seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Eher wenig Gegenwehr bekam Ugur Buyuk bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Tim Schleicher. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Auf dem falschen Fuß
erwischte Fabian Krämer seinen Gegner Manfred Seipp beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Dautphetal am 04.11.2022 gegen den VfL Marburg 1860
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 19.10.2022
gegen den TTV Angelburg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Dautphetal

Doppel: Bernhardt / Nöckel 1:0, Buyuk / Schäfer 1:0, Krämer / Hüller 0:1 
Einzel: A. Bernhardt 1:1, M. Nöckel 2:0, U. Buyuk 2:0, F. Krämer 2:0, M. Hüller 0:1, D. Schäfer 0:1 

 TSV 1912/60 Bromskirchen II
Doppel: Heß / Schleicher 0:1, Himmel / Seipp 0:1, Kusche / Stark 1:0 
Einzel: M. Heß 0:2, B. Himmel 1:1, T. Schleicher 0:2, M. Seipp 0:2, K. Kusche 1:0, D. Stark 1:0
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